
Termine, Termine, Termine und ein
„Klimaschutz“- Video des BMU der
Ministerin Hendricks

Vorgestellt wird dieser Vortrag von der DAI so:

Was bedeutet es, wenn ein Klimaskeptiker und emeritierter Professor
für Physik und Informatik der Hochschule für Technik und Wirtschaft
des Saarlandes im DAI auftritt, der dem privaten Verein EIKE
(Europäisches Institut für Klima und Energie e.V.) nahe steht?

Das DAI wollte die Thesen von Prof. Lüdecke im Streitgespräch
anbieten, aber wir konnten weder im In- noch im Ausland einen
Kontrahenten finden. Steht dadurch ein Klimaskeptiker in der Ecke
der Unverbesserlichen? Würde ihn jeder öffentliche Auftritt
hoffähig machen? Sind Argumentationen nutzlos, weil seine Rhetorik
sprunghaft ist, wie das Klima, welches er einzuschätzen gedenkt?
Bietet er nicht denjenigen ein Feigenblatt, die eine angemessene
Politik verschleppen möchten?

Wir sehen hier ein rhetorisches Drama am Werk. Professor Lüdecke
übernimmt die Rolle, die anthropogene Verursachung an der
Klimaerwärmung zu bestreiten. Er fühlt sich als David gegen den
Goliath der 97 Prozent aller Fachwissenschaftler, die sich in
dieser Frage einig sind. Diese Rolle kann heroisch sein oder
traurig, wie Don Quichotte.

3.    Ein weiterer denkwürdiger Termin ist die erwartete Freigabe des
„Klimaschutzplanes“ der beiden Fachfrauen und Ministerinnen  Hendricks ** und
Wanka am 3.12.14. Zur Einstimmung veröffentlicht das Bundesumweltministerium
der Ministerin Hendrick Videoclips auf Youtube das besonders junge Menschen
für den „Klimaschutz“ begeistern soll.

Das Video des BMU der Ministerin Hendricks zur Volkserziehung zum Klimaschutz

SPON konstatiert zufrieden: „Die Resonanz ist außerordentlich, wir
sind sehr zufrieden“, sagt Michael Schroeren, der Sprecher von
Umweltministerin Hendricks. Den Sex-Spot haben aufYouTube schon
mehr als hunderttausend Menschen gesehen – Tendenz stark steigend.
Da soll noch mal jemand sagen, Klimaschutz interessiere in
Deutschland niemanden mehr!

Doch wer weiß schon, was „die Jugend“ an diesem und anderen „lustigen“ Spots
so begeistert? Vielleicht ist es die für viele von ihnen vermutlich
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schockierende Erkenntnis, dass auch älterer Jahrgänge – Klimaschutz hin oder
her- gelegentlich Freude am Sex, und das auch noch außerhalb des
Schlafzimmers haben. Bestimmt wird es aber bald eine EU Richtlinie geben, die

1. …für das höhere Ziel des Klimaschutzes, dafür auch noch den zulässigen Ort
und Energieinsatz bspw. durch Beleuchtung mittels Sparlampen genauestens
vorschreibt.

2. …uns vorschreibt, dass auch auch bei künftigen Videos zur Förderung des
Klimaschutzes, die sexuelle Orientierung der Akteure ausgewogen
gezeigt werden muss und nach geltenden Gendervorschriften zu erstellen und zu
bewerben sind. Entsprechende Etatmittel werden vermutlich gerade
bereitgestellt. Dem ungeprüften Hörensagen nach, hat die Ministerin darauf
bestanden.

* Dr.Ing. Günter Keil ist Hauptautor des „Energiepoltischen Manifestes“ als
pdf im Anhang zu finden.

** Zu finden bei Wikipedia:

Barbara Anne Hendricks aus Kleve: Die Margarineindustrie am unteren
Niederrhein im ausgehenden 19. und beginnenden 20. Jahrhundert,
Inaugural-Dissertation zur Erlangung der Doktorwürde der
Philosophischen Fakultät der Rheinischen Friedrich-Wilhelms-
Universität zu Bonn, Bonn 1981, Tag der mündlichen Prüfung: 30.
April 1980, Referent: Hans Pohl, Korreferent: Gerhard Adelmann
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